
 
 

 
 
 
Herrn  
Oberbürgermeister 
Uwe Richrath 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen          
 
 

16. Dezember 2015 
 
 
Anfrage im Hinblick auf sog. „Rückkehrer“ ins Förderschulsystem  

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Richrath, 

Im Namen der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und Opladen plus bitte ich um die 

Beantwortung der nachfolgenden Frage über z.d.A. Rat. 

Vorbemerkung 

Eine am 24. November 2015 vorgestellte repräsentative Onlineumfrage im Auftrag der Gewerk-

schaft Bildung und Erziehung (GEW) zur systematischen Bestandsaufnahme an allen Schulen in 

NRW zur schulischen Inklusion sagt aus, dass 80 Prozent (!) der Förderschulen in NRW „Rückkeh-

rer“ aus dem „Gemeinsamen Lernen“ (GL) aufnehmen. 

Die meisten Förderschulen – acht von zehn – verzeichnen demnach Rückkehrer aus der Grund-

schule. Bei gut der Hälfte kommen sie aus der Gesamtschule, bei vier von zehn Förderschulen 

wurden ehemalige Hauptschülerinnen und Hauptschüler als Rückkehrer aus dem GL angemeldet. 

Immer noch ein Viertel der Schulen verzeichnet Rückkehrer aus der Realschule. 

 

Frage 

Wie stellt sich die Situation in Leverkusen im Hinblick auf „Rückkehrer“ aus dem GL dar, welche 

Zahlen sind in unserer Stadt zu verzeichnen? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Bernhard Marewski 
(Ratsherr) 
 

CDU  Gez. Bündnis 90/Die Grünen gez. Opladen Plus 


